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Kalenderblatt zum Schuljahresanfang 

14 Taten der Barmherzigkeit  in Sankt Kilian 

 
Was wir füreinander tun können: 

 
Wir werden uns Mühe geben, den 

Wissenshunger der Schüler und Schülerinnen 

zu stillen. 

 

Vielleicht gelingt es,  

den Durst nach Lebenssinn ein wenig zu 

stillen. 

 

Wenn wir das Anders Sein in welcher Art auch 

immer akzeptieren und respektieren, wird sich 

niemand fremd fühlen, sondern beherbergt. 

 

Wir wollen die Kinder und Jugendlichen 

stärken,  

so dass sich niemand nackt fühlt. 

 

Und vielleicht gelingt es uns sogar, zu 

erkennen, ob jemand krank oder geschunden 

ist, und damit zur Heilung beizutragen. 

 

Wir haben die Hoffnung möglichst viele kluge 

Gedanken aus den Köpfen unserer Schüler zu 

befreien. 

 

Und wir hoffen zutiefst, dass wir niemanden 

beerdigen müssen und auch niemanden im 

Sterben begleiten. Aber wenn es dazu kommt, 

dann sind wir füreinander da.  

 

In Trauer werden wir Trost spenden. 

 

In den ein oder anderen Irrenden werden wir 

zurechtweisen und hoffentlich viele 

Unwissende lehren.  

 

Im Zweifel haben wir den Wunsch den rechten 

Rat zu geben. 

 

Und wir geben uns alle Mühe auch die  

Lästigen geduldig zu ertragen. 

 

Wir versuchen, uns  gegenseitig Vorbild zu sein  

 

 

und denen, die uns beleidigt haben zu 

verzeihen. 

 

Und wir werden beten, für die Lebenden  

und die Toten. 
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Herr, segne uns, 

lass uns dir dankbar sein, 

lass uns dich loben, 

solange wir leben, 

und mit den Gaben, 

die du uns geben hast, 

wollen wir tätig sein. 

lass uns dein Segen sein, 

lass uns versuchen zu helfen, 

zu heilen 

und unser Leben 

wie das Brot zu teilen 

Lass uns Dein Segen sein. 

Herr segne uns, 

Amen 
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